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§ 1 Anwendungsbereich (zu § 1 AllB) 
In Ergänzung der Allgemeinen Bes�mmungen für Bachelor- und Masterstudiengänge der Justus-Liebig-Universi-
tät Gießen vom 20.02.2019 (AllB) regelt diese Ordnung das Studium und die Prüfungen im Master-Studiengang 
Intercultural Communica�on and Business. 

§ 2 Akademischer Grad (zu § 3 AllB) 

(1) Der Fachbereich 05 – Sprache, Literatur, Kultur – der Justus-Liebig-Universität Gießen verleiht nach erfolgreich 
abgeschlossenen Studium den akademischen Grad Master of Arts (M. A.). 

(2) Bei erfolgreichem Abschluss des Doppelmasterstudiengangs gem. Anlage 3 verleihen der Fachbereich 05 – 
Sprache, Literatur, Kultur – und die Universität Paul-Valéry Montpellier 3 (UPVM3) in jeweils eigenen Urkunden 
den Masterabschluss „Master of Arts" (M. A.) (JLU) und Master „men�on langues étrangères appliquées, parcours 
négocia�on de projets interna�onaux“ (UPVM3). 

§ 3 Studienbeginn (zu § 4 AllB) 

Der Studiengang kann zum Wintersemester und zum Sommersemester begonnen werden. 

§ 4 Zulassung (zu § 5 AllB) 

(1) Die Zulassung zum Master-Studiengang erfordert einen Bachelor-Abschluss, der an einer Hochschule im In- 
und/oder Ausland erworben wurde bzw. eine vergleichbare Qualifika�on, die mindestens Module im Umfang von 
40 CP im gewählten Haup�ach umfasst. Die Studiengänge Lehramt an Haupt- und Realschulen, Lehramt an Gym-
nasien, Lehramt an berufsbildenden Schulen werden ebenfalls anerkannt, sofern ein Unterrichtsfach studiert 
wurde, das dem gewählten Haup�ach entspricht. 

(2) Für die Zulassung zum Masterstudiengang muss das vorausgesetzte Studium mindestens 180 CP umfassen. 

(3) Der Prüfungsausschuss kann andere Studiengänge nach Einzelfallprüfung als gleichwer�g anerkennen. Die 
Zulassung kann mit Auflagen von zusätzlich zu erbringenden Studienleistungen zum Nachholen erforderlicher 
Kenntnisse im Umfang von bis zu 30 CP verbunden werden, deren Nachweis innerhalb der ersten zwei Semester 
erfolgen muss. 

(4) Vor der Einschreibung sind Sprachkenntnisse als Studienvoraussetzung für das gewählte philologische Haupt-
fach wie folgt nachzuweisen. Der Nachweis gilt durch den erfolgreich bestandenen Studiengang B.A. Intercultural 
Communica�on and Business der JLU für das enthaltene Haup�ach als erbracht: 

1. Englisch (für die Haup�ächer „Anglophone Literary, Cultural and Media Studies“ und „English Linguis�cs“): 
a) durch ein Sprachzer�fikat, Niveau GER B2 oder  
b) durch eine an einer Hochschule bestandene Englisch-Prüfung, die nachweislich das Niveau B2 des Euro-
päischen Referenzrahmens für Sprachen bescheinigt und nicht älter ist als zwei Jahre oder 
c) sonstige geeignete Nachweise von Englischkenntnissen auf dem Niveau GER B2. 

2. Französisch (für das Haup�ach Galloromanis�k/Französisch): 
a) durch ein Sprachzer�fikat, Niveau GER B2 oder  
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b) durch eine an einer Hochschule bestandene Französisch-Prüfung, die nachweislich das Niveau B2 des Eu-
ropäischen Referenzrahmens für Sprachen bescheinigt und nicht älter ist als zwei Jahre oder 

c) sons�ge geeignete Nachweise von Französischkenntnissen auf dem Niveau GER B2. 

3. Spanisch (für das Haup�ach „Hispanis�k/Spanisch“): 
a) durch ein Sprachzer�fikat, Niveau GER B2 oder  
b) durch eine an einer Hochschule bestandene Spanisch-Prüfung, die nachweislich das Niveau B2 des Euro-

päischen Referenzrahmens für Sprachen bescheinigt und nicht älter ist als zwei Jahre oder 
c) sons�ge geeignete Nachweise von Spanischkenntnissen auf dem Niveau GER B2. 

4. Russisch (für das Haup�ach „Russisch/Russis�k“): 
a) durch ein Sprachzer�fikat, Niveau GER B1 oder  
b) durch eine an einer Hochschule bestandene Russisch-Prüfung, die nachweislich das Niveau B1 des Euro-

päischen Referenzrahmens für Sprachen bescheinigt und nicht älter ist als zwei Jahre oder 
sons�ge geeignete Nachweise von Russischkenntnissen auf dem Niveau GER B1. 

§ 5 Arbeitsaufwand und Regelstudienzeit (zu § 6 AllB) 

(1) Der Studiengang umfasst 120 CP.  

(2) Die Regelstudienzeit beträgt 4 Semester.  

§ 6 Aufbau des Studiums (zu § 7 AllB) 

(1) Der Studienverlaufsplan (Anlage 1) gibt den Studierenden Hinweise zur Planung des Studiums. Insbesondere 
zur Wahl von Spezialisierung und außerfachlichen Modulen wird eine Studienfachberatung angeboten. 

(2) Der Studiengang gliedert sich in das Modul Intercultural Communica�on and Business (10 CP), eine fremd-
sprachige Philologie als Haup�ach (40 CP), ein wirtscha�swissenscha�liches Nebenfach (20 CP) und eine zweite 
Wirtscha�sfachsprache (20 CP). Das Master-Thesis Modul ICB umfasst 30 CP. 

(3) Die Federführung des Moduls Intercultural Communica�on and Business hat die Professur Intercultural Com-
munica�on and Business inne. 

(4) Die fremdsprachigen Haup�achphilologien in diesem Studiengang sind: „Anglophone Literary, Cultural and 
Media Studies“, „English Linguis�cs“, „Russis�k/Russisch“, „Hispanis�k/Spanisch“, „Galloromanis�k/Französisch“, 
„Lusitanis�k/Portugiesisch“. Ein Wechsel des Haup�aches ist einmalig möglich. Der Studienverlaufsplan des je-
weiligen Haup�aches definiert die Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlbereiche. 

(5) Das wirtscha�swissenscha�liche Nebenfach (20 CP) wird gemäß der Speziellen Ordnung des Fachbereichs 02 
– Wirtscha�swissenscha�en – für das Angebot von Nebenfächern in Studiengängen anderer Fachbereiche in der 
jeweils gül�gen Fassung studiert. 

(6) Als zweite Wirtscha�sfachsprache kann gewählt werden: Englisch, Spanisch, Französisch, Portugiesisch, Rus-
sisch, Polnisch, Tschechisch, Ukrainisch, Kroa�sch/Serbisch/Bosnisch. Zwei gleichlautende Philologien können 
nicht gewählt werden. Die zweite Wirtscha�sfachsprache kann durch ein Projekt/Prak�kum im Umfang von 20 
CP ersetzt werden. Ein Wechsel der zweiten Wirtscha�sfachsprache ist einmalig möglich. 

(7) Bis auf das Master-Thesis Modul ICB können alle Modulteile im Umfang von bis zu 30 CP im Ausland erbracht 
werden. 

§ 7 Module (zu § 8 AllB) 

(1) Das Modulhandbuch ist in der „Gemeinsamen Anlage Modulbeschreibungen des Fachbereichs 05“ enthalten. 

(2) Wahlpflichtmodule können nur solange gewählt werden, wie dies zum Erreichen der nach § 5 Abs. 1 vorgese-
henen CP erforderlich ist. 
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§ 8 Teilnahme an Veranstaltungen (zu § 17 AllB) 

Die Studierenden sind verpflichtet, an allen Veranstaltungen regelmäßig teilzunehmen; hiervon ausgenommen 
sind Vorlesungen. 

§ 9 Modulprüfungen (zu §§ 18, 23, 24 AllB) 

Das Prüfungsverfahren und die Prüfungsanforderungen  sind in der „Gemeinsamen Anlage Modulbeschreibun-
gen des Fachbereichs 05“ festgelegt. 

§ 10 Masterprüfung (zu § 21 AllB) 

Die Masterprüfung ist bestanden, wenn die nach den §§ 5-7 erforderlichen Module bestanden wurden. 

§ 11 Thesis (zu §§ 19, 21 AllB) 

(1) Bei der Meldung zum Master-Thesis Modul ICB müssen mindestens die Module des 1.-2. Fachsemesters nach 
Studienverlaufsplan erfolgreich abgeschlossen sein. 

(2) Die Bearbeitungsdauer der Master-Thesis beträgt 20 Wochen. 

(3) Das Master-Thesis Modul ICB kann einmal wiederholt werden. 

§ 12 Prüfungsleistungen (zu §§ 17, 18, 22, 23, 24 AllB) 

(1) Der Umfang schri�licher Prüfungsleistungen umfasst in der Regel 18-22 Seiten; der genaue Umfang wird von 
dem Dozenten oder der Dozen�n zu Beginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben. Für Hausarbeiten bestehen 
feste Abgabefristen: 15.03. im Wintersemester sowie 15.09. im Sommersemester. 

(2) Die Dauer von Klausuren umfasst 45 bis 120 Minuten.  

(3) Mündliche Prüfungen haben eine Dauer von mindestens 15 Minuten und höchstens 45 Minuten. 

§ 13 Gesamtnotenberechnung (zu § 20 AllB) 

Die Gesamtnote wird gebildet aus dem arithme�schen Mitel der Modulnoten nach CP-Gewichtung. 

§ 14 Inkrafttreten und Übergangsbestimmungen 

Diese Ordnung in der Fassung des Drite Änderungsbeschlusses gilt ab dem Wintersemester 2023/24. Bis dahin 
gelten die bisherigen Bes�mmungen fort. 

Prof. Joybrato Mukherjee 
Präsident der Justus-Liebig-Universität Gießen 

Anhang 

Anlage 1: Studienverlaufsplan 

Anlage 2: Modulbeschreibungen 
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Anlage 1: Studienverlaufsplan 

Studienstruktur: 

Eingangsmodul Intercultural Communica�on and Business 10 CP 

Haup�achphilologie 40 CP 

Wirtscha� 20 CP 

2. Wirtscha�sfachsprache 20 CP oder Prak�kum 20 CP 

Thesis 30 CP 
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SVP MA ICB „Anglophone Literary, Cultural and Media Studies“ (40 CP) plus 
Eingangsmodul Intercultural Communication and Business (10 CP) plus Thesis 

Modulbezeichnung / Modulcode CP 
Semester 

1 2 3 4 

Pfl
ic

ht
m

od
ul

e 

Intercultural Communica�on and Business 
05-MA-ICB-001 10 S S   

English for Specific Purposes – Advanced 
Course 
05-MA-A-012 

10 Ü Ü   

Literary, Cultural and Media Analysis 1 
05-MA-A-002 10 S S   

Text and Context 
05-MA-A-003 10   

S 
 

S 
Research Methodology 
05-MA-A-005 10   S K 

Summe CP 50  

Master-Thesis Modul ICB 
05-MA-ICB-002 30 

   K 

   T 

SVP MA ICB „English Linguistics“ (40 CP) plus Eingangsmodul Intercultural Communication 
and Business (10 CP) plus Thesis 

Modulbezeichnung / Modulcode CP 
Semester 

1 2 3 4 

Pfl
ic

ht
m

od
ul

e 

Intercultural Communica�on and Business 
05-MA-ICB-001 10 S S   

English for Specific Purposes – Advanced 
Course 
05-MA-A-012 

10 Ü Ü   

Genres, Register and Varie�es 
05-MA-A-013 10 S S   

Corpus Linguis�cs 
05-MA-A-014 10   

S 
 

S 
Data Collec�on and Analysis 
05-MA-A-015 10   

S 
 

S 
Summe CP 50  

Master-Thesis Modul ICB 
05-MA-ICB-002 30 

   K 

   T 
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SVP MA ICB „Russistik/Russisch“ (40 CP) plus Eingangsmodul Intercultural Communication 
and Business (10 CP) plus Thesis 

 CP CP 

kum. 

1 2 3 4 

Pfl
ic

ht
m

od
ul

 
Fa

ch
w

iss
en

- 
sc

ha
� 

Intercultural Communica�on and Business 

05-MA-ICB-001 10 10 S S   

W
ah

lp
fli

ch
tm

od
ul

e 
Fa

ch
w

ise
ns

ch
a�

 
(3

 v
on

 4
) 

Literatur und Gesellscha� 
05-MA-S-003 

9 

37 

S    

Ü    

Literatur, Kultur und Medien 

05-MA-S-004 9 
 S   

 Ü   

Text und Pragma�k 
05-MA-S-005 9 

  S  

  Ü  

Sprache und Gesellscha� im östlichen Europa 
05-MA-S-006 9 

   S 

   Ü 

Sp
ra

ch
pr

ax
is 

 
Ru

ss
isc

h 

Fortgeschritene Sprachpraxis: Russisch I-ICB 
05-MA-S-012 4 41 

SK SK   

SK SK   

Fortgeschritene Sprachpraxis: Russisch II 
05-MA-S-013 4 45 

 SK SK  

 SK K  

Fortgeschritene Sprachpraxis: Russisch III-
ICB 
05-MA-S-015 

5 50 
  SK SK 

  SK SK 

 Master-Thesis Modul ICB  

05-MA-ICB-002 30 80 
   K 

   T 

 CP insgesamt 80      
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SVP MA ICB „Galloromanistik/Französisch“ (40 CP) plus Eingangsmodul Intercultural 
Communication and Business (10 CP) plus Thesis 

 Modulbezeichnung/ Modulcode 
 Semester 

CP 1 2 3 4 

Pfl
ic

ht
m

od
ul

e 

Intercultural Communica�on and Business 

05-MA-ICB-001 
10 S S   

Langue et économie I 

05-MA-R-003 
10 SP SP   

Langue et économie II 

05-MA-R-004 
10   

SP  

SP  

W
ah

lp
fli

ch
tb

er
ei

ch
e 

(1
 a

us
 2

) 

Linguis�k I 

05-MA-R-007 

Linguis�k II 

05-MA-R-008 
20 

S Ü   

  S/Ü  

  S  

Literatur- und Kulturwissenscha� I 

05-MA-R-009 

Literatur- und Kulturwissenscha� II 

05-MA-R-010 

S Ü   

  S/Ü  

  S  

Summe CP 50  

Master-Thesis Modul ICB 

05-MA-ICB-002 
30 

   K 

   T 
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SVP MA ICB „Hispanistik/Spanisch“ (40 CP) plus Eingangsmodul Intercultural 
Communication and Business (10 CP) plus Thesis 

 Modulbezeichnung/ Modulcode 
 Semester 

CP 1 2 3 4 

Pfl
ic

ht
m

od
ul

e 

Intercultural Communica�on and Business 

05-MA-ICB-001 
10 S S   

Lengua y economía I 

05-MA-R-017 
10 SP SP   

Lengua y economía II 

05-MA-R-018 
10   

SP  

SP  

W
ah

lp
fli

ch
tb

er
ei

ch
e 

(1
 a

us
 2

) 

Linguis�k I 

05-MA-R-021 

20 

S Ü   

Linguis�k II 

05-MA-R-022 

  S/Ü  

  S  

Literatur- und Kulturwissenscha� I 

05-MA-R-023 
S Ü   

Literatur- und Kulturwissenscha� II 

05-MA-R-024 

  S/Ü  

  S  

Summe CP 50  

Master-Thesis Modul ICB 

05-MA-ICB-002 
30 

   K 

   T 
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SVP MA ICB „Lusitanistik/Portugiesisch“ (40 CP) plus Eingangsmodul Intercultural 
Communication and Business (10 CP) plus Thesis 

 Modulbezeichnung/ Modulcode 
 Semester 

CP 1 2 3 4 

Pfl
ic

ht
m

od
ul

e 

Intercultural Communica�on and Business 

05-MA-ICB-001 
10 S S   

Língua e economia I 

05-MA-R-037 
10 SP SP   

Língua e economia II 

05-MA-R-038 
10   

SP  

SP  

W
ah

lp
fli

ch
tb

er
ei

ch
e 

(1
 a

us
 2

) 

Linguis�k I 

05-MA-R-031 

Linguis�k II 

05-MA-R-032 
20 

S Ü   

  S/Ü  

  S  

Literatur- und Kulturwissenscha� I 

05-MA-R-033 

Literatur- und Kulturwissenscha� II 

05-MA-R-034 

S Ü   

  S/Ü  

  S  

Summe CP 50  

Master-Thesis Modul ICB 

05-MA-ICB-002 
30 

   K 

   T 
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MA ICB „Zweite Wirtschaftsfachsprache Englisch“ 

Modulbezeichnung / Modulcode CP 
Semester 

1. 2. 3. 4. 

Pfl
ic

ht
m

od
ul

e Language and Text 

05-MA-A-011 
10 S S   

English for Specific Purposes – Advanced Course 

05-MA-A-012 
10 Ü Ü   

Summe CP 

 
20  

MA ICB „Zweite Wirtschaftsfachsprache Russistik/Russisch“ 

 

CP 
CP 

kum. 
1 2 3 4 

W
ah

lp
fli

ch
tm

od
ul

e 
Fa

ch
w

ise
ns

ch
a�

 
(1

 v
on

 4
) 

Literatur und Gesellscha� 
05-MA-S-003 9 

9 

S    

Ü    

Literatur, Kultur und Medien 

05-MA-S-004 
9 

 S   

 Ü   

Text und Pragma�k 
05-MA-S-005 9 

  S  

  Ü  

Sprache und Gesellscha� im östlichen Eu-
ropa 
05-MA-S-006 9 

   S 

   Ü 

Sp
ra

ch
pr

ax
is 

 
Ru

ss
isc

h 

Mitlere Sprachpraxis: Russisch I 
05-MA-S-016 4 13 

SK SK   

SK SK   

Mitlere Sprachpraxis: Russisch II 
05-MA-S-017 4 17 

 SK SK  

 SK K  

Mitlere Sprachpraxis: Russisch III-ICB 
05-MA-S-019 3 20 

  SK SK 

  PR SK 

 CP insgesamt 20      
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MA ICB „Zweite Wirtschaftsfachsprache Bohemistik/Tschechisch“ 

 CP CP 

kum. 

1 2 3 4 

W
ah

lp
fli

ch
tm

od
ul

e 
Fa

ch
w

ise
ns

ch
a�

 
(1

 v
on

 4
) 

Literatur und Gesellscha� 
05-MA-S-033 

9 

9 

S    

Ü    

Literatur, Kultur und Medien 

05-MA-S-034 9 
 S   

 Ü   

Text und Pragma�k 
05-MA-S-035 9 

  S  

  Ü  

Sprache und Gesellscha� im östlichen Europa 
05-MA-S-036 9 

   S 

   Ü 

Sp
ra

ch
pr

ax
is 

 
Ts

ch
ec

hi
sc

h 

Fortgeschritene Sprachpraxis: Tschechisch I 
05-MA-S-041 4 13 

SK SK   

Ü SK   

Fortgeschritene Sprachpraxis: Tschechisch II-ICB 
05-MA-S-044 4 17 

 SK SK  

 SK K  

Fortgeschritene Sprachpraxis: Tschechisch III-
ICB 
05-MA-S-046 

3 20 
  SK SK 

  PR SK 

 CP insgesamt 20      
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MA ICB „Zweite Wirtschaftsfachsprache Polonistik/Polnisch“ 

 CP CP 

kum. 
1 2 3 4 

W
ah

lp
fli

ch
tm

od
ul

e 
Fa

ch
w

ise
ns

ch
a�

 
(1

 v
on

 4
) 

Literatur und Gesellscha� 
05-MA-S-053 

9 

9 

S    

Ü    

Literatur, Kultur und Medien 

05-MA-S-054 9 

 S   

 Ü   

Text und Pragma�k 
05-MA-S-055 9 

  S  

  Ü  

Sprache und Gesellscha� im östlichen Europa 
05-MA-S-056 9 

   S 

   Ü 

Pfl
ic

ht
m

od
ul

e 
Sp

ra
ch

pr
ax

is 
 

Po
ln

isc
h 

Fortgeschritene Sprachpraxis: Polnisch I 
05-MA-S-061 4 13 

SK   SK   

SK SK   

Fortgeschritene Sprachpraxis: Polnisch II-ICB 
05-MA-S-064 4 17 

 SK SK  

 SK K  

Fortgeschritene Sprachpraxis: Polnisch III-ICB 
05-MA-S-066 3 20 

  SK SK 

  PR SK 

 CP insgesamt 20      
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MA ICB „Zweite Wirtschaftsfachsprache Südslavistik/Bosnisch, Kroatisch, Serbisch“ 

 CP CP 

kum. 
1 2 3 4 

W
ah

lp
fli

ch
tm

od
ul

e 
Fa

ch
w

iss
en

sc
ha

� 
1 

vo
n 

4 
M

od
ul

en
 

 

Literatur und Gesellscha� 
05-MA-S-073 9 

9 

Ü S   

Literatur, Kultur und Medien 

05-MA-S-074 9   Ü S 

Text und Pragma�k 
05-MA-S-075 9 Ü S   

Sprache und Gesellscha� im östlichen 
Europa 
05-MA-S-076 9   Ü S 

Pfl
ic

ht
m

od
ul

e 
Sp

ra
ch

pr
a-

xi
s 

Bo
sn

isc
h/

Kr
oa

�s
ch

/ S
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sc

h 
 

Fortgeschritene Sprachpraxis: 
Bosnisch/Kroa�sch/Serbisch I 
05-MA-S-081 

4 13 SK   SK   

Ü SK   

Fortgeschritene Sprachpraxis: 
Bosnisch/Kroa�sch/Serbisch II-ICB 
05-MA-S-084 

4 17  SK SK  

 SK K  

Fortgeschritene Sprachpraxis: 
Bosnisch/Kroa�sch/Serbisch III-ICB 
05-MA-S-086 

3 20 
  SK SK 

  PR SK 

 CP insgesamt 
20 17 

    

MA ICB „Zweite Wirtschaftsfachsprache Ukrainistik/Ukrainisch“ 

 CP  WS SS WS SS 

W
ah

lp
fli

ch
tm

od
ul

e 
Fa

ch
w

iss
en

sc
ha

� 
1 

vo
n 

4 
M

od
ul

en
 

 

Literatur und Gesellscha� 
05-MA-S-093 
 

9 
 

 

 

9 

Ü S   

Literatur, Kultur und Medien 

05-MA-S-094 9   S Ü 

Text und Pragma�k 
05-MA-S-095 9 Ü S   

Sprache und Gesellscha� im östlichen Europa 
05-MA-S-096 9   Ü S 

Pfl
ic

ht
m

od
ul

e 
Sp

ra
ch
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a-
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s  

U
kr
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ni

sc
h 

Fortgeschritene Sprachpraxis: Ukrainisch I 
05-MA-S-101 4 13 SK SK   

SK SK   

Fortgeschritene Sprachpraxis: Ukrainisch II-
ICB 
05-MA-S-104 

4 17  SK SK  

 SK K  

Fortgeschritene Sprachpraxis: Ukrainisch III-
ICB 
05-MA-S-106 

3 20   SK SK 

  Pr SK 

 CP insgesamt 20      
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MA ICB „Zweite Wirtschaftsfachsprache Galloromanistik/Französisch“ 

Modulbezeichnung/Modulcode CP 
Semester 

1 2 3 4 

Pfl
ic

ht
-m

od
ul

e 

Langue et économie I 

05-MA-R-003 

 

10 

 

SP SP   

Langue et économie II 

05-MA-R-004 
10   

SP 
 

SP 

Summe CP 20  

MA ICB „Zweite Wirtschaftsfachsprache Hispanistik/Spanisch“ 

Modulbezeichnung/Modulcode CP 
Semester 

1 2 3 4 

Pfl
ic

ht
- 

m
od

ul
e 

Lengua y economía I 

05-MA-R-017 

 

10 

 

SP SP   

Lengua y economía II 

05-MA-R-018 
10   

SP 
 

SP 

Summe CP 20  

MA ICB „Zweite Wirtschaftsfachsprache Lusitanistik/Portugiesisch“ 

Modulbezeichnung/Modulcode CP 
Semester 

1 2 3 4 

Pfl
ic

ht
- m

od
ul

e 

Língua e economia I 

05-MA-R-037 

 

10 

 

SP SP   

Língua e economia II 

05-MA-R-038 
10   

SP 
 

SP 

Summe CP 20  

 

 

https://fr.wikipedia.org/wiki/Fran%C3%A7ais_sur_objectifs_sp%C3%A9cifiques
https://fr.wikipedia.org/wiki/Fran%C3%A7ais_sur_objectifs_sp%C3%A9cifiques
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Anlage 2: Modulbeschreibungen 

 
 

Gemeinsame Anlage 2 Master FB 05 Modulbeschreibungen (uni-giessen.de) 

 

https://www.uni-giessen.de/de/mug/7/pdf/7_36/05/II/7_36_05_II_2020
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Anlage 3: Internationale Kooperation in dem Masterstudiengang Intercultural 
Communication and Business 

Double-Degree-Programm  
zwischen dem Fachbereich 05 – Sprache, Literatur, Kultur –  

der Justus-Liebig-Universität Gießen, Deutschland, und  
der Faculté de langues et cultures étrangères et régionales (UFR2) der  

Universität Paul-Valéry Montpellier 3, Frankreich 
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1. Anwendungsbereich (zu § 1 der SpezO, § 1 AllB) .............................................................................................. 18 
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17. Akademische Koordina�on ............................................................................................................................. 24 

18. Prak�kum: Durchführung der Berufs- und Tä�gkeitsfeldprak�ka (zu § 2 der Prak�kumsordnung) ................ 24 

19. Prak�kum: Nachweis, Anerkennung und Bewertung (zu § 3 der Prak�kumsordnung) .................................. 24 
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1. Anwendungsbereich (zu § 1 der SpezO, § 1 AllB) 

(1) In Ergänzung der Allgemeinen Bes�mmungen für Bachelor- und Masterstudiengänge der Justus-Liebig-Uni-
versität (JLU) Gießen vom 20.02.2019 (AllB) sowie der Speziellen Ordnung für den Masterstudiengang Intercultu-
ral Communica�on and Business (ICB) regelt diese Ordnung das Studium und die Prüfungen im Masterstudien-
gang ICB im Rahmen des Double-Degree-Programms.  

(2) Basierend auf der spezifischen interuniversitären Koopera�onsvereinbarung bezüglich der Diplomvergabe im 
Rahmen einer interna�onalen Partnerscha� zwischen der JLU Gießen und der Universität Paul-Valéry Montpellier 
3 (UPVM3) wird ein interna�onaler integrierter Masterstudiengang angeboten. Dieser umfasst zwei Jahre (4 Se-
mester). Der Studiengang bietet Studierenden des Masterstudiengangs ICB der JLU, der an dem Fachbereich 05 
– Sprache, Literatur, Kultur – sowie an dem Fachbereich 02 – Wirtscha�swissenscha�en – angesiedelt ist, wie 
auch Studierenden des Masters Langues étrangères appliquées (LEA) „Négocia�on de projets interna�onaux“, 
parcours tri-langue franco-allemand der UPVM3, der an der Faculté de langues et cultures étrangères et régiona-
les (UFR2) sowie der Faculté des sciences sociales, des organisa�on et des ins�tu�ons (UFR4) angeboten wird, 
die Möglichkeit, einen Doppelabschluss zu erwerben.  

2. Akademischer Grad (zu § 2 der SpezO, § 3 AllB) 

Der Fachbereich 05 – Sprache, Literatur, Kultur – der Justus-Liebig-Universität Gießen verleiht den Studierenden, 
die am Double-Degree-Programm teilnehmen, nach erfolgreich abgeschlossenem Studium den akademischen 
Grad Master of Arts (M. A.). Die UPVM3 verleiht nach erfolgreich abgeschlossenem Studium den akademischen 
Grad Master „men�on langues étrangères appliquées, parcours négocia�on de projets interna�onaux“. 

3. Studienbeginn (zu § 3 der SpezO, § 5 AllB) 

Das Double-Degree-Programm des Masterstudiengangs ICB kann ausschließlich zum Wintersemester begonnen 
werden. 

4. Deutsche Sprachprüfung für den Hochschulzugang (DSH) (zu § 4 Abs. 2 AllB, DSH-
Ordnung)  

Die Studierenden der UPVM3 können Veranstaltungen belegen, die am FB 02 ausschließlich in Englisch und am 
FB 05 ausschließlich in den am Double-Degree-Programm beteiligten Fremdsprachen durchgeführt werden, und 
so ihre Leistungen in den genannten Fremdsprachen erbringen. Aus diesem Grund wird auf die Vorlage des 
Sprachnachweises der Deutschen Sprachprüfung für den Hochschulzugang (DSH) verzichtet.  

5. Bewerbung 

(1) Es können sich Studierende für das Double-Degree-Programm bewerben, welche die Zulassungskriterien des 
Masterstudiengangs ICB der JLU oder des Masterstudiengangs LEA der UPVM3 erfüllen.  

(2) Mit der Bewerbung zum Double-Degree-Programm reichen die Studierenden folgende Unterlagen bei dem 
akademischen Koordinator ihrer Heimatuniversität ein: Bachelorzeugnis, Transcript of Records bzw. Relevé de 
notes, Mo�va�onsschreiben und Lebenslauf. Die Studierenden der JLU reichen das Mo�va�onsschreiben und 
den Lebenslauf auf Deutsch ein, die Studierenden der UPVM3 auf Französisch.  

6. Zulassung (zu § 4 der SpezO, § 5 AllB) 

(1) Die Zulassungsverfahren für das Double-Degree-Programm werden von den Heimatuniversitäten durchge-
führt. Gleichzei�g behält sich die Gastuniversität das Recht vor, von der Heimatuniversität ausgewählte Kandida-
ten abzulehnen. 

(2) Die Zugangsvoraussetzungen für Studierenden der UPVM3 für den Masterstudiengang ICB sind, abweichend 
von § 4 SpezO erfüllt, wenn sie am Double-Degree-Programm ihrer Heimathochschule teilnehmen und an der 
UPVM3 im Masterstudiengang immatrikuliert sind. 
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7. Arbeitsaufwand (zu § 5 der SpezO, § 6 AllB) 

(1) Gemäß dem Europäischen System zur Übertragung und Akkumulierung von Studienleistungen (ECTS) beträgt 
der Arbeitsaufwand (Workload) zur Erlangung des Masterabschlusses im Masterstudiengang ICB sowie im Mas-
terstudiengang LEA 120 CP (ECTS-Credit Points), d. h. 30 CP pro Semester / 60 CP pro Jahr. 1 CP entspricht einer 
durchschnitlichen Arbeitszeit von 30 Stunden. Darin enthalten sind: Präsenzstunden im Rahmen der Modulver-
anstaltungen, Zeit zur Vor- und Nachbereitung, individuelle Studien- und Arbeitsgestaltung sowie Prüfungen.  

(2) Die Module der JLU weisen zwischen 4 CP (120 h) und 30 CP (900 h) auf. Die Masterthesis umfasst 15 CP (450 
h). 

(3) Die Module der UPVM3 weisen zwischen 3 CP (90 h) und 7 CP (210 h) auf. Das Prak�kum und die wissen-
scha�liche Abschlussarbeit umfassen insgesamt 30 CP (900 h). 

(4) Die gegensei�ge Anerkennung der Studienleistungen, die an der Partneruniversität erbracht werden, sowie 
die gegensei�ge Anerkennung des Studiums der Partneruniversität zum Erwerb des Doppelabschlusses sind ge-
währleistet. Der Arbeitsaufwand im Studium wird auf der Grundlage der Richtlinien der beteiligten Universitäten 
berechnet. Die gegensei�ge Anerkennung der Studienzeiten (Module/Lehrveranstaltungen bzw. CP/Credit Points) 
erfolgt auf der Grundlage der folgenden Tabelle, die eine Gegenüberstellung des Arbeitsaufwandes an der JLU 
und der UPVM3 enthält. 

(5) Anerkennung der erbrachten Studienleistungen: 

 

Semester CP / Workload JLU UPVM3 

1. Semester +      
2. Semester +     
3.    Semester  

 

90 CP / 2.700h Intercultural Communica�on and 
Business  

10 CP (2 x 5 CP) 

Communica�on numérique 1, 2, 3  

9 CP (3 x 3 CP) 

Haup�achphilologie            

40 CP1 

Langue majeure 

42 CP  

(2 x 7 CP + 2 x 7 CP + 2 x 7 CP) 

Zweite Wirtscha�sfachsprache  

20 CP2  

Langue mineure 

21 CP (3 x 7 CP) 

Wirtscha�swissenscha�liches Ne-
benfach  

20 CP  

AES 

18 CP (2 x 3 CP + 2 x 3 CP + 2 x 3 
CP) 

4. Semester 30 CP / 900h Prak�kum + Masterthesis 

30 CP (2 x 15 CP)  

Stage + mémoire de stage  

30 CP 

Insgesamt:           120 ECTS / 3.600h 

8. Aufbau des Studiums (zu § 6 der SpezO, § 7 AllB) 

(1) Das Curriculum des Double-Degree-Programms setzt sich aus den beiden Masterstudiengängen ICB und LEA 
zusammen, die ihren Fokus auf die Interkulturalität und Kommunika�on im interna�onalen Wirtscha�skotext 
legen.  
(2) Der Masterstudiengang ICB der JLU gliedert sich in das Modul Intercultural Communica�on and Business (10 
CP), eine fremdsprachige Philologie als Haup�ach (40 CP), ein wirtscha�swissenscha�liches Nebenfach (20 CP), 
                                                                 
1 Je nach gewählter Haup�achphilologie ergeben sich unterschiedliche Verteilungen der 40 CP (siehe Anlage 1: Studienver-
laufspläne der Speziellen Ordnung für den Masterstudiengang Intercultural Communica�on and Business des Fachbereichs 
05 – Sprache, Literatur, Kultur –). 
2 Je nach gewählter zweiten Wirtscha�sfachsprache ergeben sich unterschiedliche Verteilungen der 20 CP (siehe Anlage 1: 
Studienverlaufspläne der Speziellen Ordnung für den Masterstudiengang Intercultural Communica�on and Business des Fach-
bereichs 05 – Sprache, Literatur, Kultur –). 
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eine zweite Wirtscha�sfachsprache (20 CP) sowie einem Prak�kums- und Thesismodul im Gesamtumfang von 30 
CP. 

(3) Die fremdsprachigen Haup�achphilologien in diesem Studiengang sind: „Galloromanis�k/Französisch“, „Ang-
lophone Literary, Cultural and Media Studies“, „English Linguis�cs“, „Russis�k/Russisch“, „Hispanis�k/Spanisch“ 
und „Lusitanis�k/Portugiesisch“. Ein Wechsel des Haup�aches ist einmalig möglich.  

(4) Als zweite Wirtscha�sfachsprache kann im Double-Degree-Programm des Masterstudiengangs ICB Franzö-
sisch, Englisch, Portugiesisch, Russisch und Spanisch gewählt werden. Zwei gleichlautende Philologien können 
nicht gewählt werden. Ein Wechsel der zweiten Wirtscha�sfachsprache ist einmalig möglich.  

 (5) Im Double-Degree-Programm des Masterstudiengangs ICB muss entweder die fremdsprachige Haup�achphi-
lologie oder die zweite Wirtscha�sfachsprache Französisch sein.  

(6) Das wirtscha�swissenscha�liche Nebenfach wird gemäß der Speziellen Ordnung des Fachbereichs 02 – Wirt-
scha�swissenscha�en – für das Angebot von Nebenfächern in Studiengängen anderer Fachbereiche in der jeweils 
gül�gen Fassung studiert. Das wirtscha�swissenscha�liche Nebenfach im Umfang von 20 CP umfasst drei Module 
und kann im Masterstudiengang ICB in zwei Varianten belegt werden: Betriebswirtscha�slehre (BWL) und Volks-
wirtscha�slehre (VWL). 

(7) Der Masterstudiengang LEA der UPVM3 setzt sich aus einer fremdsprachigen Haup�achphilologie (Langue 
majeure) (42 CP), einer zweiten Wirtscha�sfachsprache (Langue mineure) (21 CP), der Digitalen Kommunika�on 
1, 2, 3 (Communica�on numérique 1, 2, 3) (9 CP) sowie einem wirtscha�swissenscha�lichen Nebenfach (AES: 
Administra�on économique et sociale) (18 CP) zusammen. Im vierten Masterfachsemester ist ein Prak�kum 
(Stage) vorgesehen, auf dessen Grundlage eine praxisorien�erte Abschlussarbeit mit wissenscha�licher Fundie-
rung (Mémoire de stage) verfasst wird (insgesamt 30 CP).  

(8) Au�au des Masterstudiengangs LEA der UPVM3: 

 

2. Studien- 

Jahr 

(60 ECTS) 

S 
e 

m
 e

 s 
t e

 r 

4 Prak�kum, praxisorien�erte Abschlussarbeit mit wissenscha�licher Fundierung 
und Verteidigung 

3 

 

 

1. Studien- 

Jahr 

(60 ECTS) 

2 

 

 

1  

 

(9) Die im Double-Degree-Programm eingeschriebenen Studierenden müssen ein Semester an der jeweiligen 
Partneruniversität und im vierten Semester das Prak�kum im jeweiligen Partnerland absolvieren. Während  des 
Semesters an der Partneruniversität müssen sie alle Veranstaltungen, die in dem von den akademischen Koordi-
natoren der JLU und der UPVM3 einvernehmlich aufgestellten individuellen Arbeitsplan festgelegt sind, belegen. 
Der Arbeitsplan sieht das typische Arbeitspensum pro Semester, d. h. ca. 30 CP vor.  

Digitale 
Kommunika-
�on 2 

Haup�ach-
philologie 
 

Zweite Wirt-
scha�sfachspra-
che 

Wirtscha�s-
wissenscha�li-
ches Neben-
fach  

Haup�ach-
philologie 
 

Zweite Wirt-
scha�sfach-
sprache  
 

Digitale 
Kommunika-
�on 3 
 

Wirtscha�s-
wissenscha�-
liches Neben-
fach 
 

Digitale 
Kommunika-
�on 1 

Haup�ach-
philologie 
 

Zweite Wirt-
scha�sfach-
sprache  
 

Wirtscha�swis-
senscha�liches 
Nebenfach 
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(10) Au�au des Double-Degree-Programms für Studierende der JLU: Studierende des Masterstudiengangs ICB 
beginnen ihr Studium im Oktober an der JLU und absolvieren die ersten beiden Semester an der JLU. Dabei müs-
sen sie insgesamt 60 CP erwerben, welche die Voraussetzung für den Auslandsaufenthalt darstellen.3 Das drite 
Semester absolvieren die Studierenden der JLU ab September an der UPVM3 und belegen Veranstaltungen im 
Rahmen der Module, die in der folgenden Tabelle aufgeführt sind (ca. 30 CP).  Die Studierenden der JLU absolvie-
ren im vierten Semester ein Prak�kum in Frankreich und verfassen und verteidigen ihre Masterthesis (insgesamt 
30 CP). 

2. Studien- 

Jahr  

(60 ECTS) 

Se
m

es
te

r 

4 JLU: Verfassen der Masterthesis und Verteidigung 

Prak�kum in Frankreich 

3 Aufenthalt an der UPVM3 

 

 

1. Studien- 

Jahr 

(60 ECTS) 

2 

 

 

 

JLU  

 

 

1 JLU 

 

 

(11) Au�au des Double-Degree-Programms für Studierende der UPVM3: Studierende des Masterstudiengangs 
LEA beginnen ihr Studium im September an der UPVM3. Im ersten Semester müssen sie insgesamt 30 CP erwer-
ben, die als Voraussetzung für den Auslandsaufenthalt gelten. Das zweite Semester absolvieren sie ab April an 
der JLU und belegen Veranstaltungen im Rahmen der Module, die in der folgenden Tabelle aufgeführt sind.4 Das 
drite Semester verbringen die Studierenden der UPVM3 an ihrer Heimatuniversität (ca. 30 CP). Im vierten Se-
mester absolvieren sie ein Prak�kum in Deutschland, auf dessen Grundlage sie eine praxisorien�erte Abschluss-
arbeit mit wissenscha�licher Fundierung verfassen und verteidigen (insgesamt 30 CP). 

 

2. Studien- 

S 
e 

m
 e

 
 

 
 

 4 UPVM3: Praxisorien�erte Abschlussarbeit mit wissenscha�licher Fundierung und 
Verteidigung 

                                                                 
3 Falls Studierende im ersten Studienjahr über 60 CP erwerben, legen die akademischen Koordinatoren der JLU und der 
UPVM3 einvernehmlich fest, welche Module, Modulteile oder Prüfungen diesen Studierenden im weiteren Studienverlauf 
erlassen werden. 
4 Falls Studierende der UPVM3 auf der Grundlage der angebotenen Veranstaltungen an der JLU weniger als 30 CP erwerben, 
wird die Differenz zu 30 CP (im Rahmen von 1 bis 4 CP) in Form eines Projekts, das an eine der angebotenen Veranstaltungen 
der JLU angebunden ist und das ihnen die akademischen Koordinatoren der JLU und der UPVM3 einvernehmlich stellen, er-
worben. Die Leistungen innerhalb des Projekts können auf Französisch oder Englisch erbracht werden. 

Haup�ach-
philologie 
 

Zweite Wirt-
scha�sfach-
sprache  
 

Digitale 
Kommunika-
�on 3 
 

Wirtscha�s-
wissen-
scha�liches 
Nebenfach 
 

Intercultural                 
Communica-
�on and Bu-
siness 
 

Haup�ach-
philologie 
 

Zweite Wirt-
scha�sfachspra-
che 

Wirtscha�s-
wissenscha�-
liches Neben-
fach  

Intercultural                 
Communica-
�on and Bu-
siness 
 

Haup�ach-
philologie 
 

Zweite Wirt-
scha�sfachspra-
che 

Wirtscha�s-
wissenscha�-
liches Neben-
fach  
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Jahr 

(60 ECTS) 

Prak�kum in Deutschland 

3 UPVM3  

 

 

1. Studien- 

Jahr 

(60 ECTS) 

2 Aufenthalt an der JLU  

 

 

1 UPVM3  

 

9. Module (zu § 7 der SpezO, § 8 AllB) 

(1) Jedes Modul der JLU ist detailliert in einer Modulbeschreibung (z. B. hinsichtlich der Qualifika�onsziele, In-
halte, modulverantwortlichen Professur bzw. Stelle, Workload, Modulprüfung) erläutert. 

(2) Die Modulbeschreibungen des FB 05 sind der Speziellen Ordnung für den Masterstudiengang ICB als Anlage 2 
beigefügt. In Anlage 1 zur Speziellen Ordnung für den Masterstudiengang ICB sind die Studienverlaufspläne auf-
gelistet. Der Studienverlaufsplan der jeweiligen fremdsprachigen Haup�achphilologie sowie der jeweiligen zwei-
ten Wirtscha�sfachsprache definiert die Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlbereiche.  

(3) Die Modulschreibungen des FB 02 finden sich in der Anlage 2 der Speziellen Ordnung des Bachelorstudien-
gangs Wirtscha�swissenscha�en sowie des Masterstudiengangs Betriebs- und Volkswirtscha�slehre.  

(4) Jedes Modul der UPVM3 ist detailliert in einer Modulbeschreibung (z. B. hinsichtlich der Inhalte, Qualifika�-
onsziele, Präsenzstunden) erläutert. Die Modulbeschreibungen (Fascicule - Descrip�f) sind unter folgendem Link 
abru�ar: htps://ufr2.www.univ-montp3.fr/fr/langues-etrang%C3%A8res-appliqu%C3%A9es/master-
lea/n%C3%A9gocia�on-de-projets-interna�onaux-npi-0. Für Module der UPVM3 gelten vorrangig die Prüfungs-
regelungen der UPVM3.  

10. Masterprüfung (zu § 20 AllB) 

(1) Zur Masterprüfung im Rahmen des Double-Degree-Programms werden ausschließlich Studierende zugelas-
sen, die ein Semester an der Partneruniversität absolviert und dabei 30 CP (900 h) erworben haben.  

(2) Studierende der JLU müssen zudem Sprachkenntnisse in Französisch nachweisen: 

1. durch ein Sprachzer�fikat, Niveau GER B2 oder  

2. durch eine an einer Hochschule bestandene Französisch-Prüfung, die nachweislich das Niveau B2 des Europä-
ischen Referenzrahmens für Sprachen bescheinigt. 

(3) Studierende der UPVM3 müssen zudem Sprachkenntnisse in Deutsch nachweisen: 

1. durch ein Sprachzer�fikat, Niveau GER B2 oder  
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https://ufr2.www.univ-montp3.fr/fr/langues-etrang%C3%A8res-appliqu%C3%A9es/master-lea/n%C3%A9gociation-de-projets-internationaux-npi-0
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2. durch eine an einer Hochschule bestandene Deutsch-Prüfung, die nachweislich das Niveau B2 des Europäi-
schen Referenzrahmens für Sprachen bescheinigt. 

11. Thesis (zu § 11 der SpezO, §§ 19, 21 AllB) 

(1) Am Ende des Studiums fertigen die Studierenden eine Masterthesis an, für die eine Person der Heimatuniver-
sität und der Partneruniversität als Prüfer bestellt wird. Die Masterthesis ist vor den Prüfern mündlich zu vertei-
digen. Die mündliche Prüfung beginnt mit einem max. 15-minutigen Exposé des Prüflings, daran schließt sich ein 
max. 30-minütiges Prüfungsgespräch an. Die mündliche Prüfung findet auf Deutsch und Französisch an der Hei-
matuniversität des Prüflings statt. Der oder die jeweilige Prüfer/in der Partneruniversität nimmt digital teil.  

(2) Die Abschlussarbeit wird nach den an den Heimatuniversitäten geltenden Regelungen ausgegeben und ver-
fasst, die von den beiden Universitäten gegenseitig anerkannt werden.  

(3) Falls die Masterthesis nicht in der Landessprache der Partneruniversität verfasst ist, muss eine Zusammen-
fassung von ca. 600 Wörtern beigefügt werden. Die Zusammenfassung wird nicht bewertet.  

(4) Die Bearbeitungsdauer der Masterthesis beträgt 10 Wochen. 

12. Noten (zu § 31 AllB) 

(1) Alle der im Rahmen des Double-Degree-Programms erbrachten Leistungen sind nach dem an den betreffen-
den Universitäten geltenden Notenschema zu benoten. 

(2) Als Grundlage der Anerkennung der erbrachten Studienleistungen ist von den beiden Universitäten für jeden 
Studierenden eine Zusammenstellung aller Prüfungsergebnisse, die mindestens den Modul�tel, die Modulnoten 
und die erreichten Credit Points ausweist (Transcript of Records bzw. Relevé de notes), zu erstellen. Um die Ge-
samtnote zu erhalten, werden die Modulnoten an der JLU gemäß der folgenden Tabelle in UPVM3-Noten und 
umgekehrt umgerechnet:  

JLU UPVM3 

Prozentpunkte Notenpunkte Verbalurteil Notenpunkte 

≥ 97 15 sehr gut mit Aus-
zeichnung 

 

 

18-20 

≥ 92 14 sehr gut  

16-17,9 ≥ 87 13 sehr gut 

≥ 82 12 gut  

 

14-15,9 

≥ 77 11 gut 

≥ 73 10 gut 

≥ 68 9 befriedigend  

 

12-13,9 

≥ 64 8 befriedigend 

≥ 59 7 befriedigend 

≥ 54 6 ausreichend  

10-11,9 ≥ 50 5 ausreichend 

< 50 4-0 nicht bestanden < 10 

13. Prüfungszeugnis (zu § 34 AllB) 

Nach bestandener Masterprüfung erhält der Prüfling sowohl ein Zeugnis der JLU, das auf das Double-Degree-
Programm verweist, als auch ein Zeugnis der UPVM3.  

14. Masterurkunde (zu § 35 AllB) 

Nach bestandener Masterprüfung erhält der Prüfling sowohl eine Urkunde über die Verleihung des akademi-
schen Grades der JLU als auch eine Abschlussurkunde der UPVM3. 
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15. Diploma-Supplement (zu § 36 AllB) 

Ergänzend zum Prüfungszeugnis und zur Abschlussurkunde erhält der Prüfling ein Diploma-Supplement der JLU, 
das auf das Double-Degree-Programm verweist.  

16. Transcript of Records (zu § 37 AllB)  

Am Ende des Studiums erhält jeder Prüfling sowohl ein Transcript of Records der JLU als auch einen Relevé de 
notes der UPVM3.  

17. Akademische Koordination 

Um die Implemen�erung des Doppelstudiengangs zu gewährleisten und zu erleichtern, ernennt jede Universität 
einen akademischen Koordinator als Ansprechperson. Sie sind dazu autorisiert, gemeinsam den individuellen Ar-
beitsplan der Studierenden für das Auslandssemester an der Partneruniversität – im Rahmen der dor�gen Stu-
dienbedingungen – festzulegen sowie den Arbeitsaufwand bzw. die erbrachten Leistungen der Studierenden zu 
bescheinigen.  

18. Praktikum: Durchführung der Berufs- und Tätigkeitsfeldpraktika (zu § 2 der 
Praktikumsordnung) 

(1) Im Rahmen des Doppelmasterstudiengangs umfasst das Berufs- und Tä�gkeitsprak�kum 450 Stunden / 11,8 
Wochen.  

(2) Das Prak�kum muss im Rahmen des Doppelmasterstudiengangs in Frankreich absolviert werden. 

19. Praktikum: Nachweis, Anerkennung und Bewertung (zu § 3 der Praktikumsordnung) 

(1) Im Rahmen des Doppelmasterstudiengangs ist das Prak�kum Teil des Moduls „Masterthesis + Prak�kum – 
DD-Programm“. Die theoriegeleitete Reflexion und Fundierung der Erfahrungen bzw. Tä�gkeiten des Prak�kums 
erfolgen in der wissenscha�lichen Masterthesis. Die Masterthesis umfasst 75.000-90.000 Zeichen und ist bei 
dem/der Modulverantwortlichen einzureichen.  
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Anlage 4: Ordnung für Berufs- und Tätigkeitsfeldpraktika 
im Studiengang „Intercultural Communication and Business“ mit dem Abschluss 

Master of Science, des Fachbereichs Sprache, Literatur, Kultur an der Justus-
Liebig-Universität Gießen 

Inhaltsverzeichnis 
§ 1 Ziel und Inhalt .................................................................................................................................................. 25 

§ 2 Durchführung der Berufs- und Tä�gkeitsfeldprak�ka ..................................................................................... 25 

§ 3 Nachweis, Anerkennung und Bewertung ........................................................................................................ 26 

§ 1 Ziel und Inhalt 

(1) Diese Ordnung regelt das Berufsfeldprak�kum im Masterstudiengang „Intercultural Communica�on and Bu-
siness“. Für das Prak�kum im Rahmen des Double Degree Programms gilt Anlage 3 der SpezO. 

(2) Den Studierenden sollen exemplarisch praxisorien�erte Kenntnisse und Fer�gkeiten aus Betrieben und ande-
ren Einrichtungen zukün�iger studiengangspezifischer Berufsfelder vermitelt werden. Durch die prak�schen Tä-
�gkeiten sollen Kenntnisse über die Arbeit in Anwendungs- bzw. Forschungsfeldern der „Intercultural Communi-
ca�on“ erworben werden. 

(3) Durch die Erfahrung mit praxisbezogenen Problemen wirtscha�licher, technischer, organisatorischer und so-
zialer Art soll das Verständnis von Forschung und Lehre im Studiengang gefördert und der Zusammenhang von 
Studium und Praxis verdeutlich werden. Insbesondere sollen betriebliche Zusammenhänge, Mitarbeiterführung 
und Management kennengelernt werden. Berufsfeldprak�ka, die den obengenannten Zielen und Inhalten ent-
sprechen, sind empfehlenswert und können gemäß § 3 anerkannt werden. 

§ 2 Durchführung der Berufs- und Tätigkeitsfeldpraktika 

(1) Das Berufs- und Tä�gkeitsfeldprak�kum umfasst 456 Stunden/ 12 Wochen. Hinzu kommen 144 Stunden für 
die Vor- und Nachbereitung sowie den Prak�kumsbericht von 20 Seiten. 

(2) Berufs- und Tä�gkeitsfeldprak�ka können in allen Betrieben und anderen Einrichtungen zukün�iger Berufsfel-
der des Master-Studienganges „Intercultural Communica�on and Business“ absolviert werden, die sich mit An-
wendungs- und Forschungsgebieten der Wirtscha�swissenscha�en, Kommunika�onswissenscha�en, Kulturwis-
senscha�en, Sprachwissenscha�en und/oder Literaturwissenscha�en beschä�igen. In der Regel werden Funk�-
onen in den Bereichen 

 Erwachsenenbildung/Außerschulische Bildung 
 Export/Logis�k/Vertrieb 
 Finanzwesen 
 Kulturmanagement 
 Marke�ng/Public Rela�ons 
 Medien- und Verlagswesen 
 Medienkommunika�on 
 Personalwesen (Personalentwicklung, Fort- und Weiterbildung) 
 Produktmanagement/Sales 
 Tourismus 

während des Prak�kums übernommen. 

Einschlägige Vorprak�ka und Berufsausbildungen können in Ausnahmefällen auf Antrag anerkannt werden. 
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(3) Vor Beginn eines Berufs- und Tä�gkeitsfeldprak�kums können sich die Studierenden durch den/die Modulver-
antwortliche/n beraten lassen und sich über empfohlene Tä�gkeiten und Inhalte des gewählten Prak�kums in-
formieren.  

(4) Die Berufs- und Tä�gkeitsfeldprak�ka können sowohl im Inland und im Ausland absolviert werden. Empfeh-
lenswert ist ein Auslandsprak�kum in Kombina�on mit einem Auslandssemester. 

§ 3 Nachweis, Anerkennung und Bewertung 

(1) Zur Anerkennung des Berufs- und Tä�gkeitsfeldprak�kums legt der oder die Studierende dem/der Modulver-
antwortlichen im Original eine Bescheinigung der Prak�kumsstelle über Dauer und Inhalt der abgeleisteten Ab-
schnite des Berufs- und Tä�gkeitsfeldprak�kums vor. 

(2) Nach dem Prak�kum ist ein 20-sei�ger Prak�kumsbericht bei dem/der Modulverantwortlichen einzureichen. 

(3) Aufgrund der vorgelegten Unterlagen und Leistungen (Prak�kumsbericht) führt der/die Vorsitzende die Aner-
kennung und Bewertung (bestanden/nicht bestanden) des Moduls durch. Genügen die durchgeführten Tä�gkei-
ten nicht für eine Anerkennung, so kann der/die Modulverantwortliche zusätzliche Auflagen beschließen. Der 
Prak�kumsbericht kann mit Auflagen zur Überarbeitung einmal zurückgegeben werden (Erste Wiederholungs-
prüfung). 

(4) Wird das Modul in den Studienverlaufsplan aufgenommen, gilt das Prak�kum als Pflichtmodul. 
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